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Die erste „schwarze Null“ seit 20 Jahren
VON HEINER SCHEPP

SIMMERATH Die letzte Ratssitzung
im Jahr 2019 hatte in Simmerath
schon etwas von einer vorzeitigen
Bescherung. Kämmerer Bruno La-
schet präsentierte den ersten aus-
geglichenen Haushalt seit 20 Jah-
ren, und Bürgermeister Karl-Heinz
Hermanns kündigte an, „dass 2020
und auch in den Folgejahren kei-
ne Steuererhöhung notwendig“ sei.

Nicht selbstverständlich

Dass eine solch positive Entwick-
lung keineswegs selbstverständ-
lich sei, machte der Bürgermeister
anhand eines Blicks auf die Haus-
haltslage aller 360 NRW-Kommu-
nen deutlich. 119 Städte und Ge-
meinden (2018: 129) lagen auch
2019 noch im Bereich der Haus-
haltssicherung, 112 Kommunen
(darunter auch Simmerath) wer-
den den Ausgleich nur durch eine
mehr oder minder große Entnah-
me aus der Rücklage schaffen – fünf
mehr als 2018. Nur 129 Kommunen
(plus 5) konnten eine strukturell

ausgeglichene Finanzplanung vor-
weisen. Dass die Gemeinde Sim-
merath in diesen schweren Zeiten
den Schritt aus dem Haushaltssi-
cherungskonzept schaffte, ist umso
bemerkenswerter, weil man zum
Regierungsbezirk Köln gehört und
dieser mit 50 Sorgenkindern fast
die Hälfte der „Minus-Kommunen“
in NRW ausmacht. Zu dieser we-
niger erlauchten Gesellschaft hatte
die Gemeinde Simmerath seit 2001
auch ständig dazugehört, wie auch
Kämmerer Bruno Laschet festhielt:
„Hatte die Gemeinde noch vor rund
zehn Jahren mit Haushaltsfehlbe-
trägen von über fünf Millionen
Euro zu kämpfen, so konnten die
Defizite in den darauffolgenden
Jahren kontinuierlich durch ei-
gene Anstrengungen, durch sehr
gute wirtschaftliche Bedingun-
gen mit steigenden Steuereinnah-
men und einem extrem günstigen
Zinsniveau sowie durch zusätzliche
Finanzhilfen von Land und Bund
abgebaut werden“, blickte er zu-
rück. Nun aber sei es endlich ge-
lungen, das lang ersehnte Ziel zu
erreichen: die „schwarze Null“ und

somit den Haushaltsausgleich her-
zustellen, sagte er in seiner Rede
zur Einbringung des Haushaltsent-
wurfs 2020.

Auch Laschet betonte, dass „die
Erzielung des Haushaltsausgleichs
im nun vorliegenden Entwurf des
Haushaltes bei weitem kein Selbst-
läufer“ war. Vielmehr habe es hier-
zu enormer Anstrengungen und
großer Kreativität bedurft, da sich
schon früh signifikante Verschlech-
terungen gegenüber der letztjäh-
rigen Finanzplanung abgezeich-
net hätten.

Konjunkturauswirkungen

So steigen durch die vorübergehen-
de konjunkturelle Abkühlung die
Steuereinnahmen beim Einkom-
mensteueranteil und bei der Ge-
werbesteuer nicht so stark wie für
2020 erhofft, was einem Minus von
450.000 Euro entspreche. Sinken-
de Schlüsselzuweisungen (-556.000
Euro), steigende Städteregionsum-
lagen für das Jugendamt und den
ÖPNV (240.000), ein durch Wette-
rereignisse und Schädlingsbefall
belasteter Forsthaushalt (-200.000
Euro) sowie neue bzw. höhere fi-
nanzielle Unterstützungen bei
Vereinszuschüssen, OGS-Beiträ-
gen und im Öffentlichen Nahver-
kehr (110.000) hätten zunächst
Verschlechterungen von über 1,5
Millionen Euro gegenüber der
letztjährigen Finanzplanung be-
deutet, rechnete Bruno Laschet vor.

Dank einer Reihe kleinerer Ver-
besserungen (Windpark, Grund-
stücksverkäufe, Instandhaltung,
Jugendamtsetat) und der soge-
nannte der sogenannte „Globa-
le Minderaufwand“ (eine vorge-
schriebene, pauschale Kürzung
der gesamten Aufwendungen um
1,0 Prozent) hätten aber dazu bei-
getragen, dass der Haushalt 2020

planmäßig habe ausgeglichen wer-
den können, so der Kämmerer.

Da der vorliegende Entwurf kei-
nerlei Spielraum für zusätzliche
Aufwendungen beinhalte, müs-
se die Politik bei möglichen Ände-
rungswünschen zwangsläufig auch
konkrete und verwendbare Finan-
zierungsvorschläge unterbreiten,
bat Bruno Laschet.

Bürgermeister Hermanns hob

noch hervor, dass man trotz des
auf Knopf genähten Haushalts im
nächsten das höchste Investitions-
volumen der letzten zehn Jahre an-
peile. Vor allem in die Schulen, die
Infrastruktur und den touristischen
Bereich wird die Gemeinde über 6,6
Millionen Euro investieren.

Nicht möglich ist 2020 dagegen
ein weiterer Schuldenabbau, der
dann ab 2021 wieder vorangetrie-

ben wird. Bis 2023 soll die Gesamt-
verschuldung der Gemeinde dann
aber gegenüber dem Höchststand
in 2015 (44,913 Millionen Euro)
um nahezu 11,8 Millionen Euro
auf 33,153 Millionen Euro sinken.

Eine Aussprache zu diesen Zah-
len findet bei der Einbringung
nicht statt, dies bleibt dem Haupt-
und Finanzausschuss für seine ers-
te Sitzung 2020 vorbehalten.

Der Gemeinde Simmerath gelingt 2020 der Haushaltsausgleich. Bürgermeister: „2020 und in Folgejahren keine Steuererhöhungen“.

Weitestgehendeinstimmig hat
der Simmerather Gemeinderat in
seiner letzten Sitzung des Jahres
die neuen Gebührensätze für Ab-
fall, Abwasser, Friedhofswesen und
Straßenreinigung verabschiedet.
Während CDU und SPD eine „ins-
gesamt stabile Gebührensituation“
lobten, gab es seitens der UWG le-
diglich bei den Kanalgebühren zwei
Nein-Stimmen. „Wir sind nach wie
vor der Meinung, dass der Beitrags-
zahler über Gebühr durch Zinsen

belastet wird“, sagte Reinhold Köller
als Sprecher der Unabhängigen, die
in Simmerath aus dem Bürgerbünd-
nis Kanal/Entsorgung hervorgingen.

Einstimmig folgte der Rat der vor-
behaltlosen Entlastung des Bür-
germeisters für das Haushaltsjahr
2018, dessen Abschluss dem Rat
vorlag. Das Haushaltsjahr endete
mit einem Fehlbetrag in Höhe von
1,114 Millionen Euro, der durch Ent-
nahmen aus der Ausgleichsrückla-
ge (544.808 Euro) und aus der All-
gemeinen Rücklage (569.686 Euro)
egalisiert werdenmusste.

Gebühren 2020und
Jahresabschluss 2018

INFO

Obwohl die Gewerbesteuereinnahmen im kommenden Jahr nicht wie erhofft ins Simmerather Rathaus fließen, wird die
Gemeinde nach dem nun vorgelegten Entwurf 2020 einen ausgeglichenen Haushalt präsentieren können. FOTO: H. SCHEPP

Wöchentlich
mehrfach punkten.

Sensationspreis

1.49

Spanien/
Griechenland:
Orangen
Sorte: siehe Etikett,
Kl. I,
je 2-kg-Netz
(1 kg = 0.75)

2-kg-Netz

SENSATIONS

PREIS

beim Kauf von
DEO, DUSCHE UND SEIFEN
im Gesamtwert von über 2 €*

10FACH
PUNKTE

Aktionspreis

1.11

Costa Rica/
Elfenbeinküste:
Ananas
Extra Sweet
Kl. I,
je St.

33% gespart

1.99
Ferrero
Küsschen
je 178-g-Pckg.
(100 g = 1.12)

Aktionspreis

0.99

Marokko:
Rote Spitzpaprika
Kl. I,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.98)

Aktionspreis

0.69
Aggenstein
Emmentaler
Hartkäse, 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

28% gespart

1.99Campofrio
Serrano-Schinken
je 100 g

37% gespart

0.88

Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch
Jungbullenfleisch aus
der Keule, SB-verpackt,
je 100 g

Aktionspreis

4.99

Kasseler Lachs
am Stück,
SB-verpackt,
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 6.24)

44% gespart

0.99

oder Selection
Maracuja
aus Fruchtsaft-
konzentrat,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 1.32)

50% gespart

2.99

Jacobs
Krönung
gemahlener
Bohnenkaffee,
versch. Sorten,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 5.98)

*Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsatz
von 2 € (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie geltend
gemacht werden. Angebote sind bis zum 15.12.2019 gültig.
(Mobile) PAYBACK Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbil-
dungen beispielhaft.

28% gespart

1.79
oder Weichkäse Klassik
je 200-g-Pckg.
(100 g = 0.90)

Géramont
cremig-zarte Scheiben
je 150-g-Pckg.
(100 g = 1.19)

Granini
Trinkgenuss
Fruchtsaft Orange
aus Fruchtsaft-
konzentrat,
je 1-l-Fl.

20% gespart

3.99

Gerolsteiner
Heilwasser
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 2.40 Pfand

25% gespart

8.99

Königshof
Pils
je 20 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.36)
zzgl. 4.50 Pfand

Weihnachtsfest
Zeit für dein

Weihnachtsfest
Zeit für dein

KW 50 Gültig vom 11.12. bis 14.12.2019
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REWE.DEIn vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für dich geöffnet. Beachte bitte unseren Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE:XL.


